
                      Besinnung im Advent 2014 

                     „Weihnachtswichtel Felix“ 

 

Jedes Jahr am 2. Advent findet in unserer Diözese das Seminar „Besinnung im 

Advent“   -  dieses Jahr vom 05.12. – 07.12.2014 – statt. Im Bildungshaus 

„Maria Rosenberg“ in Waldfischbach, war schon alles vorweihnachtlich 

geschmückt. Die Deko im Seminarraum ließ gleich vorweihnachtliche Stimmung 

bei allen Teilnehmern/innen aufkommen. Endlich angekommen, raus aus der 

Hektik des Alltags und vorweihnachtlichen Stresses, begann das Seminar mit 

einer kurzen Vorstellungsrunde. Weihnachtliche Geschichten, zum Teil zum 

Lachen, stimmten uns auf das Wochenende ein. Eine Traumreise bildete den 

Abschluss des ersten Tages. 

Frisch ausgeschlafen und vom Frühstück gestärkt kamen wir wieder in der 

Runde zusammen. Hannelore stellte uns die Bastelarbeit für dieses 

Wochenende vor. Es sollte ein Weihnachtwichtel aus einem Baumstamm 

werden. Unser „Holzwurm“ Alex hatte ganze Arbeit geleistet und 25 möglichst 

gleichgroße Stammstücke für unsere Wichtel zurechtgesägt  und schräg 

angeschnitten. Nun sollte der Wichtel ein Gesicht, einen Bart und seine Mütze 

bekommen. Es war wie immer bemerkenswert, wie viele verschiedene Wichtel 

herauskamen, obwohl alle die gleichen Bastelzutaten hatten. Am Nachmittag 

wurden noch Engelchen, aus den Seite des alten Gotteslobes, gefaltet. Dann 

war es auch schon an der Zeit, die Tische für die Adventfeier zu richten. 

Pünktlich um 19.15 Uhr trafen wir uns im festlich gedeckten Seminarraum 

wieder, sangen Lieder und warteten gespannt, auf den Bischof Nikolaus. Dieses 

Jahr passte das Datum ganz genau, unsere Feier fand am Nikolaustag statt. 

Bischof Nikolaus hattet uns eine Geschichte mitgebracht, und natürlich für 

jeden Teilnehmer/in ein kleines Geschenk. Eine Seminarteilnehmerin hatte vom 

Papst geweihtes Wasser dabei  und Franz hat jeden, der es wollte damit 

gesegnet. Bei alkoholfreiem Punsch und Apfelstrudel mit Vanilleeis ließen wir es 

uns gutgehen. Bei vielen guten Gesprächen, einem regen Austausch unter den 

Teilnehmern/innen, waren die Alltagssorgen erst mal vergessen und es 

herrschte eine entspannte Atmosphäre. 



Am nächsten Morgen lud uns unser Pastoralreferent Franz Ripplinger zu einem 

Wortgottesdienst ein.  

Die Koffer wurden langsam zum Auto gebracht. Bei einem „Dalli Klick“ Spiel, 

sowie den „Montagsmalern“ wurden wir aufgefordert Gegenstände zu 

erkennen. Teils war es recht einfach, manchmal aber auch ziemlich kniffelig. 

Bei der Abschlussrunde wurde schnell klar, dass  dieses Wochenende mal wieder 

viel zu schnell zu Ende ging. Die Stimmung unter den Teilnehmern/innen war 

entspannt und viele hätten sich am liebsten gleich für nächstes Jahr 

angemeldet. 

Ganz zum Schluss nun ein Danke an Alle, die dieses Seminar organisiert haben. 

Hannelore für die schön dekorierte Mitte, die Moderation durch das 

Wochenende, sowie die Planung und Durchführung der Bastelarbeiten. 

„Holzwurm“ Alex  für die Vorbereitung der Stämme und die Sägearbeiten. Den 

Mädels Hannelore, Marianne und Christina für die gelungene Tischdekoration. 

Und Pastoralreferent Franz Ripplinger, der wieder unser Bischof Nikolaus war. 
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